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Verdesserier Jänner.
Lauf.

Planctenstellung. Mer Lhristiuongt.

dienstag
mitwoch
donstag
fceitag
samstag

1 Neujahr. JesuS M 9 52>

2 Abel ON 12
3 Jsaak, Enoch àAfg'vst
4 Elias, Loth à 0 33
5 Simeon M?! 1 55

m

("2N8v. rLin^
ZmM,

st. m.
8 29l2^Achilles ^
8 30 21 Thom., Apost.
8 3122 Chiridonins
8 32^23 Dagobert
8 33.24 Adam, Eva

Untergang 1 u
25 M'isttag
26 Srtphâlms
27 Johannes, à.
28 Kmdiàtag

2.

Gà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Die Weisen a. Morgenland,
6 H.Z Kà. Epiph. K?
7 Verid., Jsidor ^8 Erhard
9 Julian ^10 Samson M

11 Diethelm M
12 Ernst, Satyr. ^

Tagesanbruch 5. 50

Mach.2
3 16
4 33
5 43
6 43

Untrg.
nachm.

6 7

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

O G stür-
misch

O 9, c/ 9 schnee-

' Llics gcstö-

^ 2 ber

G 3.58 o. im^ «ms.

Abschied 6. 30

8 34
8 36
8 37
8 39
8 41
8 42
8 44

23 m,

31 Sylvester
Alter Jänner 1861»

3.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
13 1«-Ep.Hi!âT.
14 Felix, Priest. ^15 MauruS ^16 Marccllus ^17 Amv»

!18 Prisca H-f
19 Potcntia ^

Luk. 2.
7 18
8 26
9 33

10 39
11 45
Utg. v.
0 52

Sonnenaufg. 7 u. 46 m.
Zs wind

-/'tz bc-
wölkt

C^ìi. 9 MM (P
schnee

4. 31 v. trüb

8 46

.8 48
8 50
8 52
s 54
8 56
8 59

Untergang 4 u. 32 m.
1 Reujahr. Jesus
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon
6H.ZKàC»MLA'
7 Vcrid. Jstd.

4. > Hochzeit zu Cana,
Sout» 20 2. Fabian, S'à
monrag Ä1 Agnes, Mcinr. M
dienstag s22 Vmeentius M
mitwoch !ZI Emerentia M
donstag ^24 Timotheus »W
freitag ?25 Pomlî Btkchr» «W
amstaq ^26 Policarpus à

Jvh. 2.

0
3 8
4 13
5 13
6 5

n.
-T48

Somijmaufg, 7 u, 41 m.
un-

sJfrennd-
lich

schnee

^ im L
D 5. 37 n. ^ 2

9
9
9
9
9 11
9 14
9 16

Untergang 4 u, 42 m.
8 1. u.E. Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.
13 Hà. Z9r Tag
14 Felir, Priest.
Untergang 4 u. 53 m.
15 Z» Maurus
16 MarcelluS
17 Wà
18 Prisca
19 Potentia

à.
Sont»
montiig
dienstag
mitwoch
donstag

Arbeiter im Weinberge, Mth.26
27 svxî.Joh,.Crysoft. M. 6 10
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilms ^

7 33
8 56

àl0 19

àîi'l äi

O
O

sonnenaufg. 7 u. 34 m

c/ A kalt

.U K S som

Nlg

H heiter

Z «/S mt.-e-s

9 19
9 22
9 24
9 27
9 30

Das letzte Viertel den 4. um 2 Uhr 18 min. Vorm. Das erste Viertel den 19. um 4 Uhr 31 min. Vorm.
erregt Wind mit Schnee.erzeugt Wind und Schneegcwölk.

Der Neumond den 11. um 3 Uhr 53 min. Vorm.
bringt unfreundliches Wetter. (Unsichtbare Son-!Der Vollmond den 26. um 5 Uhr 37 min. hei-
nenfinsterniß. tert auf.



Haus> und Bauernregem Lm Ienner (Jâiuàs.)
Im Ienner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches
Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte,

Kinder im Wassermann geboren werden gern
schmucke Leute und haben saubere Neigungen. Sie
sind meist von gesammeltem Gemüthe und kühlem
Temperament, aber nichtsdestominder empfänglich
für Freundschaft, Liebe und Eifersucht.

Der Jänner ist ein harter Mann,
Er fällt den Wandrer grimmig an,
Und dringt durch Thür und Fenster ein,
In manches arme Kämmerlein.
' '

Argwohn, Haß und Eifersucht
Sind die bösten Gäste,
Wer sich diese ausgesucht
Hat keiu' Ruh' im Neste.

Jahrmärkte/
nach dem Alphabet eingerichtet.

Anno 1862 fällt die Ostern den 26. April.
- 1863. - 5. April.
- 1864 - 27. März.
- 1865 - -.16. April.
- 1866 - - - I.April.
- 1867 B 21. April.
- 1868 - 12. April.
- 1869 - 28. März.

1870 - - 17. April.
- 1871 « - » 9. April.
- 1872 - - - 31. März.
- 1873 - - 13. April.
- 1874 - - 5. April.
- 1875 -s - s- - 28. März.
- 1H76 -- -- - 16. April.

Jahrmärkte
Aeschi 8
Albeuf 14
Altkirch 24
Alzbeim 17

Altorf 31

Appenzell 9
Aarburg 21
Baden 29
Bclfort 7
Bern 8, 15
Boltigen 8
Boll 10

Brieg 17
Chur 2
Dannemarie 8
Delle 21

Dießenhofen 14
Echendes 2
Ellwangen ^
Engen 31

Ettiswyl 29
Fischbach 6

Freiburg 14

Giromagnp 3
Habshcim 7

Jfertcn 29
Jlanz 15

Klingnau 7
Knonau 7

Küblis 18. Leipzig 1

Locle 5. LücenS 4

im Jenner.
Maßmünster 14
Mellingen 21

Meyenberg 25
Morsee 2

Mömpelgard 7
Neubreisach 17
Nürnberg 0. Nidau 29
Ölten 28

^

Pruntrut 21
Napperswyl 30
Rheinfelden 30
Romont 8
Rötschmund 17
Saanen 4
Schöpfen 5

Schiipshckm 3
Schwyz 28
Sempach 2. Secngen 8
Solothurn 8
Stülingcn k

^

St. Aubin 2

St. Claude 7, 25
St. Ursanne 7
Sursec 7
Thany.14
Ulm 22
Unterseen 4, 30
Utznach 22
Vivis 22
Winterthur 31

Zofingen 7

Das Verzeichnis; der hierin enthaltenen Jahr
und Vichmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un-
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verleger
dieses Kalenders die Tit. Gemeindebehörden, ihm
gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. L
Lauf.

freitag
samstag

1 Ängitta
2 Lichtmeß

Z?Afg.v.!
1 3

Planetenstelluug.

U kalt
10.29v. süZ!

Tagest.!
st. m.
S

Mer Jänner.

9 36 31
Fab
Aal

6.
j Sont»
montag
drenstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Gleichniß vom Säemann,
3 8ex. Blasius '

D?
4 Veronika '
5 Agatha ^
6 Dorothea M
7 Richard M
8 Salomon ^
9 Appollonia

Luk. 8.
8 22

A
36
27

5

Untrg.
nachm.

7-

j Sont»
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Der Blinde am Wege, Luk. 18
10 Hrnfastn», Schol. 6 11
11 Euphrosina 7 19
12 Susanna ^ 8 25

Tagesanbruch 5. 13
13 Ascherm» Jonas ^ 9 31

44 Valentin 10 37
!l5 Faustinus ^14 44
16 Juliana A^Utg. v.

Sonnenaufg. 7 u. 25 m

LOc5 hell
sJ d wind

U kalt

G 8 35n. ^ ^
Sonnenaufg. 7 u. 15m

Abschied

G
'

C ^>.
c/cí'
^9

9 39
9 42
9 45
9-48
9 51
9 54

Sebast.
gneS, Meinr.

4 m.Untergang S u
22 3. Vinzenz
23 Emerentiâ
24 Timothcus
25 PaM Bekehr.
26 Polycarvus
27 Joh. Christ.

9 5728 Carolus

8.

Sont,
montag
idienstag
mitwoch.
chonstag

freitag
samstag

'

Jesus wird versucht
17 înv. Donatus
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Frsuf.Euch.,Em.
21 Mir, Bisch.
22 Petri Stuhlfeier
23 Josua

êM

iMath
er 50 50
1 56

58

39
16

Sonnenaufg.

0. 50 v.

MAfg.n.^.^L

schnee

7. 17
düster

schnell 0 15
bewölkt10 18

4 m

10
10
10

0

10 9
10 12

7 u.

MGi«aufhei-
ternd

kalt

s-mnig

10 28
10 31
10 35

Untergang >5 u. 15 m.
29 4. Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

Wer Hornung.
1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasins
4 Veronika
Untergang 5 u. 36 m.

10 22 5 5.' Agatha
10 25 6 Dorothea

7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

10 3810 Scholastik«
10 4141 Euphrosina

9.

^Sont.
montag
.dienstag
Mitwoch
donstag

Das letzte Viertel den 2. um 19 Uhr 29 min. Vorm. Das erste Viertel den 18. um 9 Uhr 59 min. Vorm

Cananäische Tochter
24 ksm. Matthias
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

G

Uatl5!Sonnenaufg
M 5 4

O 6 29
A 7 54 "°î?W'.
à 9 20

à 10 45

6 u. 52m Untergang 5 u. 36 m.
10 4412 ß Susanna
10 4713 Jonas
10 5114 Valentin

Z Abds. 10 5415 Faustmus

(i.gr.Ausw.v.d.<Zl0 5716 Juliana

macht rauh und windig. läßt Kälte verspüren.
S «

Der Neumond den 9. um 8 Uhr 35 min. Nachm. Der Vollmond den 25. um 5 Uhr 13 min. Vorm.
führt Schnee herbei. - 9 unfreundlich Wetter.



Haus- und Bauernregeln tm Hornung (?àukìàs.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren haben gesunde Naturen
und sind innen und außen glatt. Sie gehen still
ihres Weges und kommen darum gut durch die Welt;
doch lieben sie muntere Gesellschaft und wissen sich

besonders beim andern Geschlecht gut umzuthun.

Sei immer fromm und verschwiegen,
Was dir nit g'hört laß liegen.

Wo ein Mann ist und kein Weib,
Da ist ein Haupt wohl, doch kein Leib;
Wo ein Weib ist ohne Mann,
Da ist ein Leib und kein Kopf daran.

Hans ohne Sorgen
Denkt nicht auf den Morgen,
Geht's heute ihm gut,
So schwingt er den Hut.

Doch wird er einst alt,
Und wird es ihm kalt,
Um's Herz und den Magen,
Dann will er gleich verzagen.

Viehmärkte in Schaffhausen.
Je alle erstem Dienstage jeden MonatS;
Je alle Jahrmarktsdienstage; (als: Fastnachtmarkt,

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster
Dienstag nach Pstinsten; B-wtholomäusmarkt, erster
Dienstag nach Bartbolomàus, und Martinimarkt,
erster Dienstag nach Martini; oder wenn Bartholo-
mäuS und Martini auf einen Dienstag fallen, so wird
der betreffende Jahr - und Viehmarkt am nämlichen
Tage abgehalten.)

Je an den beiden s. g. Bobnenmâ'rkten, d.h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.

Jahrmärkte
Alikirch 21

Abbcviller 12

Appenzell 6

Aarau 27. Aarberg 13

Ballstal 11. Bclfort4
Bern 5, 12
Besanyon 4
Viel 7. Bischoffzell7
Boll 14
Breitenbach 26
Bremgarten 4
Brugg 12. Bülach 26
Burgdorf 28. Buren 27
Chur 6. Eleven 18
Collonges 15
Solmar20. Davos 3

Delle 18. Delsberg6
Diengcn 2

Dießenhofei^4
Dornach 11

Egcrkingen 11

Eglisau 5. Elgg 26
Engen 11, 21, 23
Estavayer 26
Ettiswyl 19

Freiburg im Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 18

Frick 11-
Giromagny 12
Grandvillard 12
Grenchen 11

Greyerz 6

Grüningen 19
Gossau 11

Habsheim 13
Hauptwyl 4
Hericourt 7

Herisau 8
Hundwyl 26.
Landser 26

!Langnau 27
Laufen 11

Lenzburg 7

Jlanz 19

im Hornung.
Lichtensteig 4
Liestal 13 -

Lörach 27
Lausanne 8
Luzern 4

Madiswyl 15

Martinach 4
Mettmenstetten 7

Mömpelgard 11

Monthey 1

Morey 19

Morsee 27
Münster im K. Luzern 7

Muri im K. Aargau 11

Murten 20
Oensingen 4
Oesch 7. Orbe 11

Peterlingen 14

Pfessikon 9

Pfirdt 19

Pruntrut 18
Neiden 11

Ringoldswyl 13
Romont 26. Nue 6

Asuffach 14
Saignelegier 4

Schaffhausen 19

Schwellbrunn 12

Seewen 6

Sidwald 28
Solothurn 19

Sulz 27. Thann 11

Thun 16
Ueberlingen 20
Ulm 19. Unterhallau4
Utznach 16

Wcinfelven 6

Wislisburg 1

Willisau 11

Wyl im Thurgau 12'
Zofingen 12

Zweisimmen 7



Verbesserter Mâ'rz. Lauf.
Planetenstellimg. Tagest

st. m.
Wer Hormmg.

fteitag
samstag

1 Alb inus
2 Simplicius

M>Afg.v.î
Ab! 0

10.
Sont,

montag
sienstag
mitwoch
ssustag
freitag
sawstag

Jesus treibt Teufel aus,
3 ycnlKunigimda à

K'

.Luk. 11

4 Adrian
5 Euftbius M
6 Mtttef. Fridoà M
7 Félicitas ^s Philemon
9 40 Ritter

23
31
25

6
38

4

25

K schme-!li
O9, T failli

Sonnenaufg. 0 u. 30 m.

Z
düster

regen
trüb

Z àK naß

MkSÄ

It
tt
lt
tt
It

7
10
t3
17
20

V4.7 Donatus >

4j18 GabmzkS

Unlcrgang 5 u. 46 m.
16 Ksxt.Gttbertus
20 Euch., Emma
21 Felix, Bisch.
22 Pl^ri Stahîfà
23 Josua
24 Matthias, Ap.11 33

11 2725 Viktor
11.

Sont,
montag
sienstag

mitwoch
5snstag

freitag

samstî
12.

Sont,
montag
bien stag

mitwoch
donstag
freitag
famstag

Jesus speist 5000 Mann,
10 l,«t. Alexander ^
11 Manasses
12 Gregoî '

Tagesanbruch 4. 25
13 Uacedonius H-ff
14 Zacharias 3ff-f
15 Longinus ^
16 Hcribert ^

Ich. 6

Untrg.
nachm.
7 19

8 25
9 31

10 38'
11 43

Juden mollen Jes. stetnigAz,
17 à4. Weràb M
18 Gabriel
19 Joseph.
20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Florus

N
M
-U
-N
M
M

13.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
reitag
amstag

Christi Einritt zu Jerusalem,
24 Palmtag Gustav O
25 Mariâ Vcàd. V
26 Cäsar à
27 Ruprecht à
28 Gründ. PnscusA
29 Charft. Eustach. Mit 4
30 Guido

Ich. 8

Utg. v.
0 45

42
30
10
42

Sonncnausg. 6 u 26 m.

(4 L, h trüb
G2.8u. 9c-" h

^ ^ heiter
Abschied 7. 55

1p. sonnen-

G schein

11
11
11

11'

11
11
11

30
33
37

40
44
47
51

Sonnenaufg. 6 u. 12m.
sZ A freund-

M 7 lich
6. 2 n., O sgleich

S't^,Tag »Hé

Lc/L bewölkt

ftucht
Mth-.2l
4 31

Afg.n.
6 46
8 13
9 41

14.

Sont.
Auferstehung Christi,

31 Ostern Hcrm. F-

Afg.v.

Sonnenaufg. 5 u. 57 m.

regne-12 19

cZL,^9 risch12 22
K 2.45 n. auf-12 26

hei-12 29

9>k -f ternd12 32

^ schön 12 36
L l)u.L5^jD M2 39

11
11

12
12
12
12
12

54
58
4
5
8

12
15

Untergang 5 u. 56 m.
26 8er. Nestor
27 Sara
28 Leander

Wer März.
1 Albinus
2 Simplicius
3 Kunigunda
4 Adrian

Untergang 6 u. 6 m.
5 HrnfaswEuseb.
6 Fridolm
7 Félicitas
8 Ascherm.Phil.
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses

Untergang 6 u. 16 m.
12 luv. Gregor
13 Macedonius
14 Zacharias
15 Fro »f. Longin.
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel

Mrc.16!Sonnenaufg. 5 u. 44 m.
0 17j^ Lin^ fUS 12 42

Untergang 6 u. 26 m.
19 klem. Joseph

Das letzte Viertel den 3. um 7 Uhr 46 min Nachm.
macht naß.

Der Neumond den 11. um 2 Uhr 8 min. Nachm.
erfreut mit 'Sonnenschein.

Das erste Viertel den 19. um 6 Uhr 2 min. Nachm.
wird unbeständig.

Der Vollmond den 26. nm 2 Uhr 45 min. Nachm.
angenehme Frühlingstage.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. M^iius.)
Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder g'm Widder geboren bekommen gerne ein
stürmisches Temperament, denn sie bringen harte
Köpfe und einen widcrspänstigcn Charakter auf die
Welt. Doch bei guter Erziehung kaun ihre Hart-
näckigkcit zur Standhafligkeit werden und aus ihnen
die brauchbarsten Menschen machen.

Das Wort Gottes ist nicht schwer,
Wenn nur die Eigenlicb' nicht wär.

Hätten wir alle einen Glauben,
Gott und gemeinen Nutz' vor Augen,
Ehrlichen Frieden und ehrsam Gericht,
Nur ein Maß und ein Gewicht,
Eine Münze und gut Geld:
So stand' es besser um die Welt.

Unverzagt das Werk begonnen,
Frisch Fewagt ist halb gewonnen.

Wer ohn'Moth ufstaht vor cS tagt,
Der wird, vom Gptz oder G'>^üsscn plagt.

Die Zeit ist ein Räuber und Dieb,
Frißt Jugend und Lieb'
Nagt an Berg und Thal, »
Und bricht Eisen und Stahl.

Begehr nit mehr auf dieser Erden,
Als rüwig leben und selig werden.

I a h r m ci r k

Aelcn 13. Abbeville? 19

Altorf 7. Alkirch?, 21

Appenzcll 13

Aarberg 13. Aarburg 4

Aarwaugen 14
Aubonne 19. Bclfort4
Bern 3. Berchier o

Biel 7. Blamont 6
Bleienbach 11. Boll 19

Chaur?de-Fonds 12
Clüscs 26. Coppct 26
Cossonay 14
Courrendlin 17
Courtemaiche 18
Dannemarie 26
Darmstadt 25
Davos 1. Delsberg29
Delle 13

Dießcnhofen 11

Erlenbach 12
Ermensce 19. Fenin 4
Fontaines 18
Frauenfeld. 11

Frutigcn 15. Gaiß 5

Gebwylcr 11

Geltcrkinden 6

Genf3l..Giromagnp 12
Grandvillard 12

'

Greycrz 27
Herzogenbuchsee 29
Hoegen 7. Huttwpl 13

Jferten26. Jlanz 19

Ins 29. Kerzerz 23
Klingnau 19
Kölliken 29. Kpburg 2^
Kulm 8. Landeron j l
Langenthal 5
Lasarraz5
Ligm'eres 23
Locle 26. Luzern 12

Mallcray 14
Maßmünster 25
Milden 6

Mömpelgard 11

te im März.
Montfaucon 25
Mottiers-.Travers 15

Mülhausen 5
Münsingeu 8
Münster im Greg 12

Muttenz 11

Ncubreisach 19

Neuenburg 13

Neuenstadt a. B. See 26
Neuenstadt i. S. Wald 6
Neus 7. Nidau 19
sZstiedersept 6
Oetikon 7. Ölten 18
Pfirdt 12. Pruntrul 18
Ragatz 19

Rcichenbach 19
Ncichensee 17

Neinach 21
Nothenfluh 29
Nötschmund21. Rue 13
Saanen 22
Schiuznach 14

Schwpz l?. Secngen12
Seewis 4. Seon 24
Saignelegier 4
Sckingen 6

Sierenz 19. Smnau21
Sissach 27 '

i

Solothurn 12
Sumiswald 8
Sursce 6. St. Aubin 26
St. Blaise 4
St. Claude 18

Stülingen 6. Thann i l
Tkavers 23
Uniersecn 6
Utznach 9, 39
Verriercs 21.
Vielmergcn 22
Wegenstetten 29
Wiflisburg 8
Wolfach 6
Zweisimmen 7
Zurzach 2, 11



Verbesserter April. L
Lauf.

Planetenstellung.' ^lter März.

montag
dienstag
mitwoch
bonstag
freit ag
lamftag

1 Hugo, Bisch. M
2 Abundus M
3 Stanislaus M
4 Ambrosius
5 Joel
6 Irenens ^

1 18
2 5
2 49
3 8
3 39
3 48

c.

A 's mild
6,54v. Lim^Z.
s m M wind

G >K trüb
cs

12 46
12 49
12 52
12 56
12 59
13 2

29 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandns
23 Fidelis
24 Gustav
25 Mariâ Verkünd.

15.
Vont.
montag
dienstag
mitwoch
bonstag

freitag

samstag

Jesus erscheint den Jüngern,
7 ßnas.Cölestinus N
8 Maria in Egyp. ^9 Sybilla ^19 Ezechiel ^

11 Leo, Papst
12 Julius, Papst H-ß

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus

Joh. 20
4 5
4 21
4 38

Untrg.
nachm:

9 34

19 37

sonnenaufg. 5 u 30 m.

L nnbe-

9Ü^ stän-

9 dig

O 7.26m .Là(weich, v. (Z
A morgs.ingr.Aus-
Abschied 8. 52
A VÛ-.

13 5
13 9
13 12
13 15
13 18
13 22

13 25

Untergang 6 u. 35 m.
26 Ovlll.Cäsar
27 Ruprecht
28 Prisms
29 Eustachius
39 Guido
31 Hermann

Alter April.
1 Hugo, Bisch.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
bonstag

freitag
samstag

Hpm guten Hirten,
14 m is. Tiburtius M
15 Olimpius M
16 Daniel »W
17 Rudols ^18 Valerius M
19 Werner à
29 Herkules à

Joh. 10
11 39
Utg. v.
9 24
1 6
1 39
2 8
2 33

Sonnenaufg. 5 u. 17 m.
A /XH ^

Us Z regen

^ wind

Lim^f A
7.16v. feucht

unstet

Gintz^ h naß

13 28
13 31
13 35
13 38
13 41
13 44
13 47

Untergang 6 u. 45 m.
2 l^st. Abundnö
3 Stanislaus
4 Ambrosius
5 Joel
6 Irenens
7 Cölestinus
8 Maria in Egyp.

17.
Sont.

montag
dienstag ^

mitwoch
bonstag
frmtag
samstag

Nach Trübsal Freude,
21 4ud. Anselm M
22 Casus A
23 Georg à
24 Albrecht à
25 Markus, Evang. M>
26 Anacletus M
27 Anastasius

Joh.16
2 54
3 15

Afg.n.
7 6
8 33
9 54

11 2

Sonnenaufg. 5 u. 4m.
Cids K son-

A /XS nen-
5 schein

O19.53n. 9

9 2X h Qtz son-

Mg

13 59
13' 53
13 5V
13 59
14 2
14 5
14 8

Untergang 6 u. 54 m
9 àâ. Sybilla

19 Ezechiel >

11 Leo, Papst
12 Julius, Papst
13 Egesippus
14 Tchurtius
15 Olimpius

13.
Sont,

montag
dienstag

Christ, verheißt den Tröster,
28 vsnt.- Vitalis
29 Petrus, Märt. M
39 Quirinus ' M

Joh. 16

11 57
Afg.v.

9 39

Sonnenaufg. 4 u. 53 m.
' .heiter

Ci.^ 9/Xc?,?/X
ins

14 11
14 14
14 17

Untergang 7 u. 4 m
16 Palmtag Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Das letzte Viertel den 2. um 6 Uhr 54 min. Vorm.
kann Sturm erregen.

Der Neumond den 10. um 7 Uhr 26 min. Vorm.
macht veränderlich.

Das erste Viertel den l8. um 7 Uhr 16 min. Vorm
bringt Wind mit Regengewölk.

Der Vollmond den 24. um 10 Uhr 53 min. Nachm.
sonnig und angenehm.



Haus- und Bauernregeln im April. (Drills.) ^

Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.
Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr, >

Der Stier.

Kinder im Stier geboren werden langsam zum
Denken, aber dauerhast zum Handlen, bekommen
starke Naturen und gewaltige Posturen. Ihr Cha-
rakter ist in sich gekehrt und kann Unglaubliches
ertragen, darum thun fie aber auch desto wüster,
wenn fie einmal abkommen.

Wahr', o Mensch,
In Gottes Aug ist

Jahrmarkt
Aelen 17. Albeuf29
Altenheim 23
Altkirch !8
Aarau 10. Aarberg 24
Aarburg 15

Bauma 5

Berneck 30
Viel 25

Baden 23
Belfort 1

Bern 2, 9.
Bevair 1.

Bötzen 24
Bremgarten 2

Brieg 4. Charmei 30
Cernier 10. Clüses 2
Coffrane 28
Collonges 23
Dachsfeldeu 29
Dagmersellen 8
Dampierre 25
Delöberg 24
Diengen 8. Delle 22
Diessenhofen 8
Dannemarie 23
Ebo 4. Echallens 4
Eglisau30. Elgg 24

stets deinen Zorn,
er ein Dorn,

e im April.
Erlinsbach 9. Erlach 3

Ermatingen 15

Estavayer 3
Frankenthal 8
Fischingen 4 Frankfurt 2
Frauenfeld 2

Gaiß 2. Giromagnp 9
Glaris23. Grandson 25
Grandvillard 9
Grenchen 29
Heiden 24. Herisau26
Hitzkirch 15. Hiffingen 9

Hochstellen 10
Hundwyl 30.
Kaisersberg 1

Kallnach 5
Kestenholz 23
Knonau 29
Konstanz 15. Lachen 2

Langenbruck 24
Langnau 24
Lasagne 2. Lasarraz 30
Lauffenburg 2
Laupen4. Leipzig 21

Les Bois 1

Lichtensteig 8
Lindau 19. Lyon 13
Lücens 5. Luzern 2,29
Meilen 25
Madiswpl 19
Monthey 3. Morsee 3

Moßnang 24
Mömpelgard 22
Mülhausen 2

Murten 3 V.
Neueneck 1

Niederbipp 17
Nozerop 8. Nürnberg 3

Oenfingen 29
Ölten 8. Orbe 8
Oron 3. Peterlingen 4
Pfirdt2. Pontarlier24
Plafeien 17. Pruntrut 8
Rankwpl 4
Rapperswpl 3

Rheinegg 29
Richterswpl 30
Romainmotier 19
Romont 23
Rothwpl23. Rüe24

Schlipsen 29
Schleitheim 22
Schwpz29. Sekingen25
Sempach 1. Seewis20
Sidwald 18

Solothurn 2, 30
Sonvillier 25. Stanz 4
Stein im Frickthal 8

^ Stein 24. Steckborn 25
"Stühlingen 29
St. Ursanne 22
St. Croir4. Sursee 29
Thäingen 23
Thann 8. Thonon 3

Tramelan 4. Trogen 29
Urnäschen 25
Vallendas 23
Visbach 30. Vivis 30
Villingen 2

Mädenschwpl 4
^Waldenburg 8
'Wattwyl 2. Weggis23
'Wiedlisbach 23
Wimmis 16

Wyl23. Zofingen 2

Zug 2. Zweisimmen 25

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen

Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V> Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochen-
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: .alle Samstage
Wochenmart, und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstags Herbstmonats alle
14 Tage großen Garn- und Tuchmarkt. Meirin-
gen: den ersten Donnstag jeden Monats Wochen-
markt. Freiburg im Üechtland alle Samstage
Wochenmarkt und den ersten Samstag in jedem
Monat großer Viehmarkll

B



Verbesserter Mai. L
Lauf.

Planetenstelluug. Alter April.
mitwoch
donstag
freitag
samftag

3 ch Auffindung. K
4 Florian N

1 9
1 34
1 54
2 11

8.2n. stZL an-14 2019 Werner

^ â genehm 14 2320 Gründ. Herkul.
sonnen-14 2621 Charfr« Anselm

î schein 14 2922 Casus
19.

Sont,
monrag
dienstcig

mitwoch
donstag
freitag
samstag

20.

Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

5 koss. Gotthard ^ 2 27!
6 Job. Port. lat. ^ 2 44
7 Juvenalis êè! 3 2
8 Michaelis Ersch. ^ 3 21

ì 9 Auffahrt Beatus H-f Untrg. >

40 Malchus ânachm.!
11 Luise M 9 29
Zeugniß des heil. Geistes, Ich. 15
12 à Panerai. M10 ZI

Tagesanbruch 1. 36
13 ^ Servatius
14 Epiphanius

h stir., P be-44
Z wölkt 14

- 4 Z 14

AWsâd ^i4
>11.38.n. KLIZH14

(c/9,sIiÄ.14
L^G 9N>.hell14

15 Sophia
16 PeregrinuS M
17 Aaron M
18 Isabella O

Mil 5

Mil 41

MMg.v
0 10
0 35
0 37

Sonnaufg. 4 u. 31 m

^,(4^ sonnig 14
Abschied 10. 16

sd.11.wkdtzAbdst.14
^imî5 schön 14

A F freund-14
Sà lich 15
4.?3.ll. süL, c/15
c/tz (A 15

Untergang 7 u. 13 m.
32 23 Ostern, Georg
3524 Albrecht
3825 Markus, Evang.
4126 AnacletuS
4427 Anastastus
4628 Vitalis
4929 Peter, Märt.

Untergang 7 u. 23 m.
5230 Guns. Quirin.

Alter Mai
54 1 Philipp, Jakob
57 2 Athanasius
59 3 î Auffindung

2 4 Florian
4 5 Gotthard
7 6 Joh. Port. lat.

21.

Sont.
Montag
Dienstag
mitwoch
chonstag

freitag
samstag

Sendung des peil. Geistes,
19 Pfingsten Potent. A
20 Christian à
21 Constans à
22 FroNf. Helma M
23 Dietrich à
24 Johanna ^
25 Urban If'

Joh. 14 Sonnenaufg. 4 u. 22 m.

2 2»
Afg.n- S M ' tz

8 40 â v.M. v.

9ä3o "(

Untergang 7 u. 31 m.
15 9 7 Ms. Juvenal
15 12 8 Michaels Ersch.
15 14 9 Beatus
15 1610 Malchus
15 1911 Luise
15 21.12 Pancratius
15 2343 Servatius

22.
^ Gespräch mit Nicodem.,

Smt. Dreis. Eleuth. M
montsg !Z7 Eutropius M
Dienstag Ä8 Wilhelm ^

itwoch 29 Maximilian á
donstag J0 Arsnl. Hiob ^
freitag .31 Petronella S

Ich. 3
10 3V
11 7
11 34
11 56
Afg. v.

0 15

Sonnenaufg. 4 u 15 m,
gewit-I5

^imjJ ter-j15
H Haft15

wind 15

(Ht?45
10,55. V.A H-K15

Untergang 7 u. 40 m.
2514 Ià Epiph.
2715 Sophia
2916 Peregrinus
3117 Aaron
3318 Isabella
3419 Potentia

Das letzte Viertel den 1. um 8 Uhr 2 min. Nachm. Der Vollmond den 24. um 6 Uhr 36 min. Vorm
meist sonnige Tage.

Der Neumond den 9. um 11 Uhr 38 min. Nachm.
heiter und warm. Das erste Viertel den 17.
um 4 U. 33 min. Nachm. erzeugt Gewitterlust.

führt Gewitter herbei.

Das letzte Viertel den 31. um 19 U. 55 min. Vorm.
bringt Regen.



paus- und Bauernregeln im Mat. (Naju«.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn es auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kinder in Zwilliûg en geboren haben fried-
fertige Naturen, suchen heitern Umgang und fliehen
die Einsamkeit. Musik und Tanz klingt ihnen besser

alsTrommelschall und Gläserklang, darum heirathen
sie früh und vermehren sich leicht.

Jahrmärkte im Mai.
Abbcviller 21

Altorf 16. Altkirch 13

Altstädten 15
Appenzell 1. Aarau 29
Aubonne 14
Badenweiler 27
Ballstal 13
Baar 1. Basel 6
Bassecourt 18.
Belfert 6. Bevair 28
Ber 2. Bergheim 1

Bischoffzell 6 Brugg 14
Baudevilliers 25
Boll 19. Bötzingen 13
Bremgarten 15
Brcnets 16. Brevine 15
Büren 1. Burgdorf 39
Buttes 13. Chaindon 8
Chaur-de-Fvnds 28
Chur 12. Clüsts 21

Colmar 22, 23 "
Cornol 21

Cossonay39. Couvet31
Dampierre 39
Dannemarie 21
Davos 22. Delle 27
Dombresson 29
Domodossola 24

Dießenhofen 13

Egerkingen 13
Emmcndingen 14
Engen 2. Ensisheim 1

Erlach 8. Erlenbach 14
Erschwyl 13

Escholzmatt 13
Ettiswyl 21

Freiburg im Uechtl, 6

Frick 6. Gebwyler 13

Gossau 6
Glaris 6. Gottlieben 6

Graßburg 9. Greperz8
Glovelier 27
Grandfontaine 11

Grandvillard 14

Grandval 2

Giromagny 14
Gümmenen 2

Hericourt 3

Hiffingen 13. Huttwyl 1

Jferten 21. Jlanz 14

Kaiserstuhl 13
Kirchberg 1

Küblis 39. Kulm 15
Lachen 21. Landeron 6

Langenthäl 21

Lauffen 6 Lausanne 4

Lauffenburg 21
î Leuk l. Lichtensteig 27
Lenzburg 1

^ Liestal 29. Lindau 4
l Luzern 7, 21

Maßmünster 15

Marthalen 6

Mellingen 21. Milden 15

Mömpelgard 13

Montrichcr 3
ì Môskirch 21
' Mariakirch 1. Morey 7

Mülhausen 21

Mümliswyl 6

Münster im K. Luz. 13
ì Münster im Greg. 29
Mnri 3. Murten22
Neubreisach 1

î Neuenstadtam B.S. 23
Nens 2. Niedersept 1

Mods 13. Nozeroy 27
^ Oberhasle 21

Oesch 15. Ölten 6
i Peterlingen 16

-Pfeffikonl. Pfirdt21
'

Pont-de-Martel 21

!Pruntrut 29
Nänkwyl 2, 15

Rapperswyl 22
.Renan 19. Neiden 29
Rechest) 25

l Rhernfelden 1

Ringoldswpl 29
Roche 1. Nochefort3

Morschach 16

Roggenburg 19

Ruffach 29
Saanen 1. Sarnen 16

Schaffhausen 21

Schliengen 27
Scköftland 1

Schwarzenburg 9

Schwellbrunn 14

Seewen 8

Saignelegier 6 '

Signau 2. Singen 23

Sitten 6, 27

Solothurn 21

Sonceboz 7. Spiez 7

Stadel? Sulz 29

Stein 13
SumiSwald 19

St Aubin 25

St. Blaise 13

St. Tranchier 1

St. Gallen 4

St. Moriz 25
Thann 13. Thonon 19

Thun 8. Tuttlingen 7
Turtmann 2. Ulm 28 V.
Unterhallau 6

Unterseen 1. Utznach 14
Vallorbes 14
Berrieres 18

Villingen 1, 21

Waldshut 1. Wangen 3

Wegenstetten 21
Weinfelden 1

Wislisburg 19
Willisau 31
Winterthur 2
Wolfach 15

Wyl im Thurgau 7, 28
Zofingen 21

Zug 21. Zürichs
Zurzach 18, 27

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Diensttage.



Verbesserter Brachmonst.
Lauf.

PlanetensteKung. îTagesl.^
st. m.

' Mer Mai.

samstag

Sont»

jnsntag

tkitwoch
donstag
freitag
samstag

-Tont.

montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

1 Nicomedes 6 33 j ^ Z ' regen>15 36W Christian
Reicher
2 kn.
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupertus

màS^

arm und Lazar.' Marcell.
Luk. 16

9 49
1 7
1 25
1 47
2 45

MUntrg.
M nachm.

Untergang 7 u. 47 m.Sonnenaufg. 4 u. 19 m.
bewölkt IS 37j21

à. reg-15 3922 Helena
nerW45 4923 Dietrich

4124 Johanna
Q H feucht 15 43 25 MS.«

HZ tz- re-15 4426 Eleutherus
l 2. 8. n. eD gen 15 4527 Eutropius

Const.

Vom großen Abendmahl,
9 à Zosias 9 4

Luk. 14 Sonnenaufg. 4 u. 6 m. >

9 "
unstet 15

Z,<4-4 15
KK aufhei-15

ô à »W ternd 15
Abschied 10. 57 > >

AchS
c/h (L^v l5

àstlls ^11 42 )19.46.n.

19 Onoph., Emmer. M 9 42
11 Barnabas M19 14
12 Basilideè ^ 10 49

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliseus M il 2
14 Ruffimks ^ Oil 23
ì5 àws, M

Untergang 7 u. 52 m.
4628WK- Wilh.
4729 Marimilian
48 39 Hiob
4931 Petronella

Mter BraHmonak.
50^ 1 Auffahrt.. Nie.
51 2 Marcellmus
51 3 Erasmus

25. > VW Verlornen Schafe,
Sont. 16 3.. JMàs à
mvntag 17 Julie à
dienstag >18 Arnold A?
mitwoch 49 Gervasius M
donstag 29 Abigael ^
freitag ' 21 Albinus ^
samstâg 22 19,999 Ritter Lf

Luk.. 15

Utg.v.
9 3
9 27
9 55
1 31

Afg.n.
8 24

Sonnenaufg. 4 u. 4 m.
lH sonnen-
HZ 2/411(4' schà

heiter
an

(Tag 45„ n W,
D 2. 53. n.

15
15
15
15
15

52
52
52
53
53
53
5319

Untergang 7 u. 56 m.
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupert
8 Mebaàs
9 Josias

Emmerich

^.25.
Sont.

montag
dien stag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

27.
Sont»

Balken u. Splitter, Luk. 6

23 ^ Basiling ^ M! 9 2
2L Johann d. Täufer 9 33
(25 Eberhard 9 58
26 Joh.Paul, Märt.^19 16
^27 7 Schläfer ^19 37
28 Benjamin A^ !9 55
29 Peter, Paul, Ar. ^ 1 f iZ

Berufung Pétri, Luk. 6 l

39 ^ Paul, Gedacht, 11 321

Sonnenaufg. 4 u. 5. m.

^ im ^,^9^^^(wnchg.v.A
Avds i.grßt Aus-

S in M,
c^?!45

K î ieüb 15
4 A< regen 15

15
15
15
15

Untergang 7 u. 58 m,
5344 PftNgstm. Barn.
5212 Basslides
5243 Eliseus
5214Frnfft. Russin.
5115 Vitus, Modest.
5116 Iustinus
5917 Julie

5onnenaufg. 4 u 8 m.
3. l i.v. feuckt 15 50

Untergang 7 u. 58 m.
l8ln.Kf.Drf.

Der Neumond den 8. um 2 Uhr 8 min. Nachm
heitert allinählig auf.

Der Vollmond den 22. um 2 Uhr 53 min. Nachm.
erzeugt Gewitterwolken.

Das erste Viertel den l5. um 19 U. 46 m. Nachm. Das letzte Viertel den 39. um 3 U. 11 min. Vorm.
> bringt Sonnenschein und Wärme. führt Gewitter und Regen herbei.



VWs- und Bauernregeln im Hrachmon«.
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen,

ist alle Tage gut Aderlassen.

ìàWà)
Wenn die Rosen blühen, so

Irr Krebs.

Kinder imKreb s geboren bekommen gute Augen,
robuste Haut und tüchtige Gliedmassen. Ihr Cba-
rakier ist schwer zu durchschauen, ihr Temperament
voll versteckter Hitze; doch was sie thun, thun sie

ganz und sind ausdauernd.

Wer nicht stark von Leibe ist,
Lerne Klugheit früh und List,
Wer die beyd sein nennen kau«!
Der ist auch ein starker Mann.

Wer viel Gut gewinnen will,
Der muß wagen alle Spiel.

Ein gutes Weib, sagt der Schwab,
Ist eine Gotteögab;
Denn alle Freundschaft übertrifft,
Ein Weib das nichts als Gutes stift',
Wenn alle Freunde von dir gähn,
Wird sie getreulich by dir stahn.

Jahrmärkte
Altorf 6

Altkirch 27
Belfort 3,
Viel 6

Bischoffzell 6

Vendors 29
Bleienbach 24
Boudry 4-

Brugg 18
Colmar 6

Couràpoir 17
Courtemaiche 19
Delle 24
Delsberg 26

jDießenhofen 19
Echallens 18
Ensishenn 3
Estavayer 5
Fcldkirch 24
Giromagny 11

Grandson 26
Habsheim 17
Lausten 19
Leuk 24
Locle 11

Lutry 29
Martinach 11

Mömpclgard 19
Monthey 5
Morsee 26
Motier-Travers 21

Ncubreisach 24
Niedersept 5

Was einer früh vor Vieri thut,
Das kommt ihm z'Nacht um Nüni

Versprechen macht Schulden,
Halten soll man vergulden.

Z'gut.

Wer schlecht bezahlt und viel verthut,
Der darf darum nicht sorgen,
Daß man vergantet all sein Gut,
Und ihm kein Jud will borgen.

im Brachmonat.
Noirmont '1

Nördlingen 2
Ölten 3

Pontarlier 28
Pruntrut 17
Ravensburg 15
Roll 28
Romainmotier 21
Romont 18

Nothwyl 24
Rüe 6

Salez 24
Sempach 3

Sidwald 6

Sitten 8
Speichingen 13

St. Aubin 19
St. Claude 8
St. Croir 13

St. Immer 8
Straßburg 25
Stühlingen 3

.Sursee 24
Thaue 19
Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 15
Ulzen 24
Vallangin 3

Vielmergen 22
Zürich 6

zch- Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
deräthe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zurKenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.



Verbesserter Hemnomt.
Lauf.

Planetenstellung, ^^ev Brachmonat.

Q âp. 9, HZ ^ï^àg^ervassm
"Z Mmmg15 4829 Abigael

msntag
sienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Theobald
^

2 MartZ Heims. - ^
3 Franziska H-f?

4 Ulrich, Bisch. W
5 Hedwig M
6 Najas M

11 49
Afg. v.

0 14.
0 46^

1 25
2 14

s

^28.Sà
mvutag
Dienstag,

mitwoch
donstag

freitag

samstag

Der Pharisäer Gerechtigk., Mtth.5
7 6. Joachim MUntrg.
8 Mlian »W nachm.
9 Cyrillus 8 44!

19 7 Brüder M 9 8^

11 Rahel O 9 29
12 Samson A 9 49

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser ^ 19 19

^ in größter Ent-15 4721 Minus
15 46.22 FronZl 9,999 R.

gewiUcr-15 4523 BasiliuS
8" in M hast 15 44M Joh amiss, Täuf»

Sonnenaufg. 4 u 12 m.

^ (Sfiêm
G2.42.V. unsichtb.

c/ Z

15
15
15

29.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
lamstag

Jesus speist 4090 Mann,
14 7. Bonaventura à
15 Margàtha à
19 Ruth
!17 Alerius
!18 Brandols
19 Rosina
29 Otto, Hartm.

M?

Mark 8
19 32
19 58
11 31

UchMg. v.
9 13

I? 1 6

M 2 11

c/A regne-15
"schlS

Abschied 19. 54 ì

S I feucht 15

Untergang 7 u. 55 m.
4325 2. Eberhard
4126 Johann, Paul
4927 7 Schläfer
3828 Benjamin
37 29 Peter, PaulnS
35 39 Pauli Ged.

2 Alter Heumonat»
34 1 Theobald

Sonnenaufg. 4. u, 19m.

HI regen

)3.17.v.^Z naß

l^rHundstg.Anf»
ÜZA (HI9/III6'
Hü h ver-

^ ander-

30. Von falschen Propheten, Mtth. 7

Sont. 21 8. Eleva S Afg. n.
montag 22 Maria Magdal. 8 1

Simstag 23 Apollmarius 8 24
mitwoch 24 Christina 8 43
donstag 25 Jakob Christ. 8 59
freitag 26 Anna 9 15
samstag 27 Martha 9 33

Cim

15
15
15
15
15
15

lich 15

Untergang 7 u. 51 m.
32 2 3. MariäHeims»
39i 3 Franziska
29 4 Ulrich, Bisch.
27 5 Hedwig
25 6 Esajas
23 7 Joachim
21 8 Kilian ^

Sonnenaufg. 4 u. 26 m.

sd.21.in-Uzur,ückf15
G9.36. v. G in M 15

son-15
U in K nen-15

ILK schein 15
^ X warmlö

Untergang 7 u. 45 m.
19 9 4. Cyrillus
1619 7 Brüder
1411 Rahel
1212 Samson
19^13 Heinrich, Kaiser
714 Vonavent.
515 Margaretha

Untergang 7 u. 37 m.
16 5. Ruth
17 Alerius
18 Brandols
19 Rosina

31.
Sont,

mâtag
'-dienftag
mitwoch

Vom ungerecht. Haushalter,!Luk. 16

28 9. Pantaleon 9 53
29 Beatrix i6
39 Jakobea ^19 41
31 Germanus G^l l 29

Sonnenaufg. 4 u. 34 m.
sJ L heiter 15
8. 22. n., ^ âp

M 9
15
14 58

9 in D UM, m> 14 55

Der Neumond den 8. um 2 Uhr 42 min. Vorm.
^ meist regnerisch. (Unsichtbare Sonnenfinsterniß.)

Der Vollmond den 22. um 0 Uhr 36 min. Vorm.
bewirkt heirern Himmel.

Das erste Viertel den 1.5. um 3 Uhr 17 min. Vorm.
^

bringt unbeständiges Wetter.
Das letzte Vierte! den 29. um 8 U. 22 min. Nachm.

schafft fruchtbare Witterung.



Hau§- und Bauernregeln im Heumonat, (àllus.)
Wenn die Ameisen um Margarethe und Jakobi ähre Hausen höher und weiter, als sonst ge-

wöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter, Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung. »

Der Löwe.

Kinder im tzöwen geboren werden groß und
von stolzer Postur, bekommen einen starken Appetit
und vornehmen Charakter. Ihr Trachten ist höher
als ihre Herkunft, darum müssen ihnen andere Platz
machen, denn ihr Temperament ist heftig und oben

aus. Doch haben sie, was sie wollen, so können
sie sehr großmüthig und hülfreich sein.

Wer vornehm thut in allen Dingen,
Stets über andere sich will schwingen,
All still Verdienst nur achtet klein,
Und nur „Hans Oben im Dorf" will sein:
Der darf nicht sorgen in der Noth,
Daß ihm nicht werde Hohn und Spott.

Die Tiefe ist bei jedem Fall
Der Höhe ganz gleich, allemal.

Selber essen macht feiß,
Müllerin küssen — weiß,
Bei Köhlern schlafen — schwarz,
So kriegt man überall Harz.

Nit schlafen und doch liegen im Bette,
Vergebens warten auf was man gern hätte,
Treu dienen und keiner Erkenntniß genießen,
Sind Dinge, die können in Tod verdrießen.

Wer tusend Tugenden begaht,
Und drob nur eine Missethat,
Deß aller Tugend wiro vergessen,
Und nur die Missethat gemessen.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntscken 19 Madiswyl 19

Altkirch 25 Mainz 25
Aarberg 3 Memmingen 5
Aarau 3

'
- Metenberg 4

Aarburg 15 Milden 3

Aarwangen 11 Mömpelgard 1

Augsburg 4 Morey 9
Beaucaire 22 München 25.
Belfort 1 Münster, i. K. Luz. 22,
Burgdorf 11 Mûri, i. K. Aargau 2
Bellegarde 29, Neuenburg 3

Bötzinqen 8 Nidau 16 Neus 4
Bisch offzell 25 Nozeroy 8
Boll 25. Brevities 19 Ölten 1

Büren 10. Buttes 15 Orbe 8
Clüses 28 Oensingen 3
Chiavenna 15 Peterlingen 4
Cossoney 11 Pfirdt 16
Dampierre 12 Pforzheim 4
Davos 6. Delle 15 Pruntrut 15

Delsberg 24
Dießesihofen 8

Reiben 17
Rheineck 31

Durlach 25 Rheinach 4
Erschwyl 22 Romont 9
Feuerthalen 2 Rüe 24
Freiburg im Uechtl. 8 Saanen 5
Geiß im K. Luzern 29 Schleitheim 1

Gelterkinden 19 Seignelegier 3
Giromagny 9 Sempach 9
Haßlach 1 Sissach 24
Heidelberg 22 Solothurn 9
Hericourt 18 St, Annaberg 25
Höchstetten 19 St. Claude 7
Herzogenbuchsee 3 St. Egli 22
Jlanz 27 St. Moriz 8
Joachimsthal 15 Thann 1

Kaisersberg 1 Thonon 3
Kallnach 19 Ueberlingen 4
Klingnau 2 Ville-dü-Pont 2
Kulm 12 Vivis 23
Langnau 17 Waldshut 25
Langenthal 16 Willisau 25
Lasarraz 2 Würzburg 8
Lücens 5 Zofingen 25



donstag

freitag
samstag

UerMerter Augstw-onast

"Ï Petri Kettenfeicr M
2 Port. Mos. M
3 Steph. Erfind.

Lauf.
Planetmstellung. Tagest.

st. M.
Alter HeMwmt.

Afg. v. Hü H an-14 53 Zsst Otto, Hartm.
0 5/°> genehmig 5021 Eleva
0 594 K sir.

^ ^ sonnig 14 48^22 Mar. Maadal.
^.32.
S-mt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus weint über Jerusalem, Luk. 19 Sonnenaufg. 4 u. 43 m.
4 10- Justus
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albertine

10 LmrrenZ

M! 2 3
-W! 3 15

MUntrg.i
M
O
O
à

nachm.
7 54
8 15
8 37

^ im A ver-14

I ander-14
^1.24.n. lich14
a-6°,

cs^,c/H04
Zahlreiche 14-

^ Stern-14

Untergang 7 u. 23 m.
4523 0.- Apollinarius
42 24 Christina
4025 Ja?ob, Christ.
3726 Anna
3427 Marcha
3128 Pantaleon
2829 Beatrix

33.
Sont.

Mvntag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Pharisäer u. Zöllner, Luk.
11 11. Gottlied à 9
12. Clara M 9

Tagesanbruch 2. 54 i

13 Hypolitus U? 16
14 Samuel ^'11
15 MarêS Himmelf. W Utg
16 Jodus, Rochus M! 0
17 Berchtold Mî 1

18 Sonnenaufg. 4 u. 52 m. j.
3 H ÍN.-M schnlîPMilâ

34 GU bewölkt 14
Abschied 9. 14

12 7.46.V., '14
1 LlZj-, sZtz winà

- s. <^d. 41. L morgs. à^14
1 grßt.Au?w. V-(DU14
^ ^ îm regen14

Untergang 7 u. 17 m.
2530 7. Jakobea
2231 Germanus

I WeràgstMonatt
19 1 Petri Kàff. -

16 2 Port. Mos.
13 3 Steph. Erf.
10 4 Justus

7! 5 Oswald
34. I Vom Taubstummen,Sà -18 IS. Gottwald ^

montag 19 Sebaldus á
dienstag 20 Bernhard
mitwoch 21 Privàs ^
donstag 22 Scipio
freitag 23 Zachäus
stmstag 24 Bartholom., Ap

Mark. 7 Sonnenaufg. 5 u. 1 m.
2 24 O O gewit-!l4
3 39 terhast14

Asg.nâ 0.21.n. 13
^ 5 cîi.M<Z^,^H13
7 23 F) ^ regen 13
7 40. (7) in K be-13
7 58! X wölkt!13

Untergang 7 u. 5m.
6 tz, Sirtus
7 Afra, D.

58 8 Reinhard
55 9 Lea, Albertine
5210Laurenz
4911 Gottlieb
4612 Clara

Vom barmh. Samariter, Luk. 1035.
Sont,
msntag
ienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

25 13. Ludwig
26 Genesius
27 Ruffinus
28 AugustinuS
29 Zohannis Enth.
!30 Felix, Adolf
31 Rebecca

5-5

M
M
Mil

8 19
8 45
9 18
9 58

10 46
45

WAfg.v.

Sonnenaufg.
' H în à

1.53. n.

OZ m D

Qimî5

5 u. 10 m.
feucht

- (Ende
Huntzstg.

CZD-

Rê

îUntergang 6 u. 53 m.
13 43ch3?» Hypolitus
13 4044 Samuel
13 37j15 MarN Himmelst
13 34'16 Jàs, RochuS
13 3147 Berchtold
13 2748 Gottwald
13 2449 Sebaldus

Der Neumond den 6. um 1 Uhr 24 min. Nachm.
führt Gewitterregen herbet.

Das erste Viertel den 13. um 7 Uhr 46 min. Vorm.
macht windig und unstet.

Der Vollmond den 20. um 0 Uhr 21 min. Nachm.
läßt Regen befürchten.

Das letzte Viertel den 28. um 1 Uhr 53 min. Nachm.
ist noch unbeständig.



Haus- und Bauernregeln tm Augjtmonat, ià^usws. ^

Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, eS werde den ganzen
Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit es dir im
Alter wohl gehe. ^ '

î

Kinder in der Jungfrau geboren sind von ge-
fühlvoller Complexion, blühender Farbe und schalk
haftem Charakter. Ihre Natur neigt auf's Leut
selige, Anschmiegende und Theilnehmcnde, doch
muß man ihnen keine Geheimnisse anvertrauen,
denn sie bleiben nicht bei ihnen.

Die Jungfrau.

Ja liebe Frau Baas,
Ich vertrau' dir Etwas;
Wenn's regnet wird ma^ naß,
Wenn's schneit wird man weiß,
Wenn's g'friert giebt es Eis,
Ist das nicht viel Neu's?

Was die Würm' .dem Holz zu Leid,
Und die Schaben thun dem Kleid,
Schadet Plauderhaftigkeit.

Die leis und lieblich zu euch schleichen,
Händlein drücken und Willkomm reichen,
Sind giftiger Natur
Und um so gefährlicher nur.

Harte Nuß und fauler Zahn,
Junges Weib und alter Mann,
Passen nicht zusammen wohl,
Seines Gleichen man wählen soll.

Von Schönheit hat man nicht gegessen,
Obwohl man sagt: „Sie ist zum Fressen."

Jahrmärkte
Altstätten 19
Altkirch 22 '
Appenzell 28
Aarau 7

Aarberg 21. Belford 5
Besanyon 23. Viel 8

Bremgarten 19

Brieg 15. Brugg 13
Eossoney 29
Courrendlin 11

Dannemarie 27
Delle 19. Dienaen 24
Davos 27
Dießenhofen 19
Egerkingen 12
Einsiedeln 26. Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 26
Feuerthalen 13
Fischbach 10. Flüeli 17
Frick 12
Genf 24. Ger 1

Giromagny 13
Glarus 13. Glis 14
Grabs 19

Gränfelden 27
Hauptwyl 26
Huttwpl 7

Ins 23. Jssenheim 13
Landeron 12
Landser 16

Landshut 24. Laupen 3
Laufen 19

Laufenburg 19
Lauingen 24
Les Bois 26
Liestal 14. Lignieres23
Lyon 4. Malters 19

Maßmünster 12
Mellingen 5. Mels 29 Zofingcn 24

im Augstmonat.
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 1 î

Murten 21
Muthathal 11

Neubreisach 24
Neuenstadt 27
Noirmont5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 26
Pruntrut 12
Rapperswyl 21
Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1 -
Rheinfelden 28
Nomont 17. Rüe 22
Ruffach 16

Saignelegier 20
Sarnen 16
Schaffhausen 24 ^
Schangnau 29 fà

Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 27
Seengen 20. Singen 29,
Solothurn 13
Sornetan 26 ^

St. Immer 20
St. Ursanne 19'

St. Wolfgang 23
Sursee 26
Thann 12
Thanningen 24
Ueberlingen 23
Unterhallau 12
Urnäschen 12

Vallangin 16

Wattwyl 14
Willisau 30
Wolsach 7

Milden 28
Mömpelgard 12
Montreur-Chateau 23

Zurzach 24
Zweisimmen 23



Verbesserter Herhstmomt. î
Lauf.

Planetenstellung» Tageol.îMer Augsknouat.
st. M. °

36.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
kamftag

Von 16 Aussätzigen, >Luk. 17.^Sonn
114. Verena,EM« 0 53

fg. 5 u. 1st m.

2 Absolon
3 Thèodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus

Regina

M. 2 7

à 3 25
At Untrg.

à
nachm.

6 41
7 6

Aî ì son-13
L c/ -s u. A ^g iZ

-K 9
hell

13
13
13
13
13

Untergang 6 u, 10 m.
21 2010.Bernhard
18,21 Privatus
15 22 Scipio
1023 Zachäus

8^24 Bartholom., Av.
5^25 Ludwig
2!26 Genestus

37.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

ftâtag
àstag

3s. Vom Todten zu Nain, Luk. 14. Sonnenaufg 5 u. 37 IN.

Sont. .15 16. Edß.BtgMc. 1 28. O sonnen-12 35
montag .16 Cornelius 2 41^ U P schein 12 32
dienstag 4^ Lambert 3 51 trüb 12 28

à^mtwoch 48 Irons. ^
Rosam. ^ 4 59 q? à MZ <^(^,<^.12 25

donstag >19 Januanus Afg. n.W.2, 39 v. (H42 21

fràg >29 Ananias âl 6 4 rcgen.12 18
amstag !21 Matthäus, Es. 6 24 ' 7 î naßllL 18

Vom ungerechten Mammon, Mach.it Sonnenaufg. à u. 28 m. ^

8 15. Maria Gebuâ! " 36 M ^ son-42
9 Mhard ^Ach. 8 13! Z R nen-!12

19 Alfred, Gorgon. W 9 9ì OU schein 12
11 Mix u.Kêgà JA' 9 57 Ì, 46 n. Ill ds lL
12 Tobias Mil 2. clciK (L4tz42

Tagesanbruch 3. 42 "j >

Abschied 8. 12 j

13 Hektar M Utg. v.> ^im z^, wind 12
14 ch Erhöhung M! 9 14 K à M, f^942

Untergang 6 u. 23 m.
582711. Ruffinus
5528 Augustmus
52 29 Johannis Enttz.
4939 Felir, Adolf
4531 Rebekka

Alter Herbstmonat.
42 > 1 Verena, Egid.
39 2 Absolon

Untergang 6 u. 12m.
3 II.THeodosiuo
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Mariä Geburt
9 Mhard

30.
Ssnt..
montag
dienstag
mitwoch

donstag
steitag
mmstag

^"40^
Ssnt»
montag

Vom Wassersüchtigen,
82 17. MMiàs ^23 Linna, Thckla M
24 Robert M
25 Cléophas M
M Cyprian ' K
27 Cosm. Dam. «28 WeneeslauS

Luk. 77 Sonnenaufg. 5 u. 47 m.
6 47
7 17
7 55
8 40
9 33> sslchA nebel

19 36!( 6, 54 v-, i. î7
«11 46! ssstL

M à, vud
(Nacht gleich

ssMültz feucht 12
'

11
11
11sonnig

> Untergang 5 u. 58 m.
12 1119 1.3. Aisred, Gorg
1.2 741 Felix». Régula
12 442 Tobias

913 Hektar
5714 ss Erhöhung
5315 Nikodemus
5916 Cornelius

Vornehmstes Gebot,
.28. 18. Michael K
W Ars, HieronimuS M

Mat.22 Sonnenaufg. 5 u. 57 m.

Afg.v.j D U unstet.11
1 9. sslîLîll

46
43

Untergang 5 u. 43 m.
17 14» Lambert
18 Rosamund«

Der Neumond den 4. um 10 Uhr 42 min. Nachm. Der Vollmond den 19. um 2 Uhr 30 min. Vorm.
heiter und angenehm. bringt Nebel und Regen.

Das erste Viertel den 11. um 1 Uhr 46 min. Nachm. Das letzte Viertel den 27. um 6 Uhr 54 min. Vorm.
ändert das Wetter.

°

macht veränderlich



Haus- und Bauernregeln im .perbMwnst. (SoMmt»«-.)-
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reiffet, so viele Reiffen giebt es nach Georgi. Wenn es die

Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waage geboren, werden von
Natur sparsam, berechnend und auch leicht karg

Ihr Charakter aber witd solid und gerecht, ohne
alles Temperament; darutn geben sie gute Nichter
und Advokaten ab.

^

-Wie du wägst wird dir gewogen,
Falsch Gewicht wird nie verzogen.

Gott besser Maaß uns wieder giebt,
Als wir ihm messen zy jeder Zyt.

Jahrmärkte im
Aiberschwendi 19, 29,
Altkirch 29. Aubonne 19
Anders 16. Appenzell23
Augsburg 29. Belfort2
Bellegarde 22. Bern 3

Ber '26. Bischoffzell 2
Viel 19. Bonaduz 29
Boll 3. Bötzen S

Breßlau 2. Brevine 18

Chaur-de-Fonds !9
Chaindon 2. Charmei 17
Closters 26. Clüses 14
Coffrane 15. Colmar 18
Cornell? Courtelary24
Dagmersellen9 Delle 16

Dampierret. Davos 19

Delsberg25. Dengen21
Dicssel? Dießenhosenll
Donaueschmgen 8
Dornbirn23. Eck 16,24

H erbstm ona t.

Echallens 29.
Engelberg 14. Erlach 11

Elllenbach 19
Erlinsbach 19
Ermensee 1. Erzingen 21

Estavayer4. Ettiswpl3
Feldkirch29. Frankfurt
Freiburg im BreiSg. 21

Freiburg imUechtl. 2

Friedingen21 Frutigenö
Gezis 16. Giremagny 10

Glarus25. Glvvelierlff
Goßau39. Graßburg26
Grandvillard 19

Grandfontames 19

Grenchen 9. Greyerz 29
Grindelwald 18

Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 25. Hundwyl3
Jenaz 13. Jfernen 3 1

Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 19
Schöftland 18
Sch rarzenberg 13

Jlanz 29. Jssenheim 6

Kaisersberg 39 Kerns 24
Kerzcrz5V. Kölliken 8
Konstanz 16 >

Langenbruck 35
Langenthalt?LaJour3l>Schwarzenburg 26
Langnau18 Langweiß 13^Sekingen 14
Laufenburg 29. Lenk 7 jSelongey 28
Lenzburg 26. Leuk 29 ^Sidwald 19. Sibnen26
Lausanne 13 ^Simpillen 28
Madiöwyl 12 ^Solothurn 19.
Malleray 23 ^Sonthofen 14
Mariakirch4Marbach11 Speicher 16
Marignier in Savoy. 19
Mels 26 Meyenberg 29
Meienfekd 39
Montfaucon 9

Monthey im Wallis12
Morey 17. Morsee 4
Motiers-Travers 19

Mömpelgard 9, 39
Münster im K. Luz. 23
Muchatha! 11

Neudreisach 29
Neunkirch 23»

Niedersept 4.

Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen 12,28. Steg 28
Stein im Aargau 2
Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St Cergue 20
St. Johann 39
Stühlingen 39
Sulz 35. Sumiswald 27

Neus 26 Sursee 2. Thann 9
Nods 26 Thaingen 14. Thone 23

Nozeroi 23. Nürnberg 1 Thonon 4, 19
Oberhasle 25 Thun 25
Oensingen 16. Oesch 18 Tuttlingen 2
Ölten 2. Peterlingen l9^Unterseen 29
Psirdt 19. Plafeien 11sUrsern29
Pont-de-Martel 3. iBalangin 31

Pruntrut 16. Ragaz 29.Berrieres 16
Nankwyl 22. Villingen 21

Rappoldsweiler 3 Waldenburg 9

Ravensburg 14 Wallenstadt 29
Rechesy 24 Rheinau 23 Weaenstetten 17
Neichenbach 24 Wiflisburg 6
Reichensee 14. Neiden 161 Wildhaus 19
Nheinegg 21 !Wimmis29
Rheinwald 1? Wyl23V.
Rothwyl 14. Ruffach 9 Wohlhausen 16
Ryffenmatt5 Rußwyl39 Zürich 11
Rüe 25. Ssrgans 29 -Zurzach 2

Salez 29. Savicn 39



Verbesserter WewWMà C

Lauf Planetmftellung.

GI 2 16

F' 3 35
Ksi 4 57

àUàg.
à nachm.

Tagesl.
st, m Mer HerhAmmà

11 39,19 Januarms
11 3620 Frsnfst. Ananias
11 3221 Matthäus, Es.
11 2922 Mauritius
11 25^23 Anna, Thckla

Ünteraang 5 u, 29 m,
22 2415.

'

Robert
1925 Cléophas
1626 Cvprian
1227 Cos. Dam.
928 Wenzeslaus
629 Mà!
3M Nw.

î. WerM^-îmoyat.
Untergang S u. 16 m.

dienftag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Remigius
2 tzxsdegar
3 Lukretia
4
5

>ranz
ramanda

41.

Ssá
montag
dienftag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen, Mach 9

6 M Angela
' M! 6 9

M T wind

LH- tz c4 A o' h
L inMcsics reg-

G7,27v. ner.sch

^1>sr. S trüb

7 Judiths
8 Amalia
9 Dionysius

10 Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan

Tagesanbruch 4. 27

6- 54
7 5«1

^ 8 56

S? 10 7
DA11 19

Utg. v.

Sonnenaufg. 6 u. 7m. >

A H nebel^ i 1

cL.à à ci'? be-1 t
wMstl

siss ^ regen^ l 1

1l»,39n.,(Di ^11î ^ auf-11
heiterndll

^ Abschied 7. 5

Königliche Hochzeit,
13 M. Colmarus
14 Calirtus ^15 Theresia ^îl^ Gàs ^17 Lûcina ^
îs MàZ'-'»

43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

'44D^

Mat 22 Sonnenaufg, 6 u. 16 m,
9 31 j y s» N schön 11 0
1 42! JIL fteund-!l0 56
2 50 lich10 53
3 57! N H heiter 10' 50
5 4! ^(519 ä7

sonnen-10 44
schein 10 40

I^Afg.n.^^, 8 n.

^ 4 54^ O ^

1 16. Remigius
2 Leodegar
3 Lukretia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Judith a

Des Königischen Sohn,
20 ZI. Wendelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crispinus
26 Amandus

M

êM

Ich-4
5 22
5 56
6 37

Sonnenaufg. 6 u. 26 m.

Z abbs. iv
L (grßt.Austsck.

L^(5M7S7^à>A> llÄ.
8 26 ^im'H (m h 10
9 32

-W10 42
Des Königs Rechnung, Mai 18

neb-40
Ucht10

Sont. 27 82. Sabina
montag 28 Simon, Jud
dtenstag 29 Narcissus
mitwoch 30 Theonestus
donstag !31 Wolfgang

^11 54
Apà Afg. v.

O 1 19
Ks 2 29

à 3 50!

chnnenaufg 6 u. 36 m

« A sàA ^ lteb-

^ U 9ch

^c5 h

^ Untergang 5 u. Z m.
10 37 8 17. Amalia
10 34! g Dionysius
10 3110 Gedeon
10 2811 Burkhard

2412 Jonathan
2113 Colmarus
1814 Calrtus

Untergang 4 u, 51 m.
10 1515 18. Theresia
10 1216 Gàs
10 917 Lucina
10 518 8,às, Es.
10 249 Ferdinand

Der Neumond den 4. um 7 Uhr 27 min. Vorm.
bringt Wind und Gewölk. >

Das erste Viertel beulst, um IstUhr 39 min.Nachm.
angenehme Herbsttage.

Der Vollmond den 18. um 7 Uhr 8 min. Nachm.
abwechselnde Witterung. - »

Das le>-te Viertelden26.um IstUhr 24min.Nachm.
heiterer Himmel.



D''r Scorvion.

Haus-^ und Bauernregeln im Wànwnat. (Octod«.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

Roche 21. Rochefort 25
Roggwyl 2
Romont 15. Rüe 23
Rothenssuh 23
Rötschmund 10
Saanen 4. Sarnen 27
Schüpsheim 1

Schellenberg 2
Schwarzenburg 31

Schwenzeneck 3

Schwellbrunn 22
Schwyz 16. Seewen 9
Seewislk. Sempach 23
Seignelegier 7. Seon 30
Sidwald24. Signau l?
Sitten 26. Solothurn22
Soncebozl Sonthofen 15

St. Croir 3 '

St. Gallen 19
St. Johann 16
St. Peter 24
St. Ursanne 21

Staufen 17
Stein im K. Aargau 15
Stein am Rhein 23
Teufen 28. Tbann 14
Thengen 28
Travers 9. Trogen 14

Ueberlingen 23
Unterhallau 21
Unterseen 9
Urnäschen 15
Uznach19
Verrieres 14
Wald 29. Waldshut 16

Wangen 18. Willisau2t
Mattenwyl bei Bern 9
Wiedlisbach 28
Wimmis 4, 18
Winterthur 10
Wolfach 9. Zell 23
Zizers 19

Zofingen 2

Zug 22
Zweifimmen 24

Kinder im Scorpion geboren haben von Haus
aus friedfertige Anlagen und leben gerne mit ihreS-
gleichen; aber die Welt verdirbt fie leicht, dann
werden fie heimtückisch und grollsüchtig: darum
bleiben sie besser daheim, wo sie was gelten und
nicht gereizt werden. /

Wer sich selbst kann überwinden,
Wird auch minder Feinde finden.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegeri 13. Adelboden 1

Aelen30. Albeuf 28
Altkirch 24. Altorf 10
Appenzell23. Aaraulk
Arth 21. Aarburg 7

Aarwangen 31.
Bauma 4. Belfort 7

Bern 1, 22 Bezau 17
Biberach 1. Bleienbach?
Voltigen 5. Boll 17
Bötzingen 28.
Bregenz 17. Brevine?3
Briegg 16. Brugg 22
Büren 2, 30. Buochs23
Buttes 1. Burgdor^23
Bludenz 2. Bülach 29
Chatel St. Denis 21
Chaur-de-Fonds 29 V.
Chur 2. Courrendlin 27
Clüses18 Dachsfelden 27
Danneiuarie 22.
Delle 14.- Dornach 25
Dicßenhofen 14.
Dissentis 1.

Domodossola 1

Dornbirn 7, 21

Durlach 16. Einfiedeln 7

Egerkingen 7.
Emmendingen 22
Entlibuch 29. Elgg 2
Erlenbach 8. Erschwyl 7

Escholzmatt 21
Estavaier 23
Fischingen 3. Flühli 5
Frauen selb 21

Frutigen 22
Gaiß 7. Gelterkinden 2

Giromagny8 Grießen 23
GlaruS 10, 27
Graßburg31 Greyerz23
Grindelwald 7
Grünigen 22. Grüsch ll
Gümmenen 24.
Habsheim 28. Heiden 9

Hericourt3I. Herisau 14

Hitzkirch 14. Hiffingen 14
Hvchstctten 30
Hundwyl 21

Huttwyl 9. Kallnach 18
naltbrunn 10.

Kirchberg 2. Knonau 7
Krummenau 24
Küblis 18. Kulm 25
Kyburg 23. Lachen 8
Laroche 21. Lauenen 2

Lasagne 8 Lausten 21

Lauffenburq 28. Lauis 6
Lenk 3. Leuk 13, 28
Leivzig 6. Lichtensteig 14
Liestal 23. Lotstätten 21
Locle 15. Lücens 4

Lungern 4. Luzern 3,15
Martinach 15

Maßmünster 7

Menzingen 21

Mettmenstätten 17

Milden 23. Möringen21
Mörrel l5. Moßnang9
Monthey 9.
Montricher 11

Motiers-Travers 29
Münster im K. Luzern 21

Münster in Grenf. 16

Mümliswyl 28
Murten 23. Neueneck 7

Neuenstadt 28
Niederbipp 30
Nidau29. Noirmont 15
Oberems 24
Oberhasle 11, 30
Obertramlingen 14
Oesch 18. Ölten 21
Orbe 7. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt 22
Plafeien 16. Puschlav 6

Pruntrut22. Nagaz 2!
Rankwyl 16, 29
Rapperswpl 2.
Negensberg 22
Neichenbach 29
Rheinach 10

Nheinfelden 23

Ringoldswyl 7



Verbesserter Wmtermmà

freitag
Lauf. Planetenstellung. Alter Wàmonat.

Ämstag

«smag
sienstag
mitwoch
oonstag

ireitag
mmstag

Sont»

montag
sienstag

mitwoch
sonstag
freitag
samstag

^
47. "

Ssá
momag
dienstag

mitwoch
vonstag
freitag
samstag

à l b 14

^MlUntrg^
Vom Zmsgroscheu, pMat 22'

Aller Heiligen
Aller Seelen G 4,

KM.
33 n.,

^Tagest.
^

st. m.
A 59M Wendelw
9 56!21 Ursula

Z.A ThevpyÜus M'
Sigmund
Malachias

6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 - Theodor

Sonnenaufg. 6 u. 47 m.
nachm c/ A ^ sonnen-

5 3si N schein

6 38^ lsitz
7 50! im 9, frisch
9 7WâtS âWSL.

t»W ^I>SiOw-ch,»«.j
F^ll 34.) 11,14v. kalt

Fl
K
S
M

I Untergang 4 u. 40 m.
9 53Ä2 W., Columbus
9 5(H23 Severus
9 47s24 Salomea
9 44Ä5 Crispmus
9 4126 Amandus
9 3827 Sabma
9 3528 Simon, Judas

Des Obersten Tochter,
!10 Z». Thaddäus ^11 Mâtin, Bisch. ZK
1,3 Martin, Papst sAZ

î Tagesanbruch -5. 3
13 Briccins ^14 Friedrich
-15 Leopold ^
16 Ochma? M'

Matst.9
Utg. v.

0 43
1 50

56
1

6
6 1.1

Gräuel der Verwüstung,
17 ZA. Casimir
18 Eugemus M
.19 Elisàtha

^ M
^20 Amss -W
-21 MariS Opfer.
22 CScilia M
23 Clemens M

Sonnenaufg. 6 u. 58 m.

^
SHt? lZahlreià

î?- Stern--
^fthnuppen.!

Abschied 6. 27 î

^ H windig
Ä îO rauh
cf (5 frost-
C> -àu° -if L ig

Untergang 4 u. 30 m.
9 32 29 Z0. Narcissus
9 3030 Ty^.restus
9 27.31 Wolfgang

Alter Wintêrmmà
9. 24 1 Me? Heilige»
9 21 Z Wer Seelen
9 1.9 3 Theophiê
9 16 4 Sigmtînd

48. Vom jüngsten Gerichte,
Sont. 24 Zß. Ephraim KE

msntag 25 Katbarina D
'sienstag 26 Konrad K
mitwoch 27 Zeremias à
dsustag 28 Sosthenes à
freitag 29 Sawrüms Mch

samstag 30 Andreas, Apost. M

Mat.24l Sonnenaufg. 7 u. 9 m.
Afg. nstHl, 37 u. schnee-

4 36! ^ ^ gewölk
5 24^5^9 ^
6 20^ ^im?5 (H
7 22 (Z à.
s 29 Vi»î, ^j-mAz
9 40 D Rmg verschwindet

9 13
9 11
9 8
9 6
9 4

Mat.25 Sonnenaufg. 7 u. 18 m
10 53. K Z schnee!

Afg. v.' C11. 37 v. wind'
0 8 -/h kalt'

îm.h
(weich, v. (Z (a (is

Kmrgs., i. grßt.Aus-
c^L trüb

1

2
4
5

2.5
45'

7
31

Untergang 4 u. 22.
5 11. Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

9 110 Thaddäus
8 5911 Martin. Bisch..

^Untergang 4 u. lu m.
8 5742 22. Martin, P.
8 5543 Briccius
8 5314 Friedrich
8 5145 Leopold
8 4946 OLbmar
8 47j17 Casimir
8 4548 Eugemus

Der Neumond den 2. um 4 Uhr 33 min. Nachm. !Der Vollmond den 17. um 1 Uhr 37 min. Nachm.
heiter und kalt. 4 führt Scknee herbei.

Das erst? Viertel den 9. um 11 Uhr 14 mm. Vorm. !Das letzte Viertel den 25. um 1t Uhr 37 min. Vorm.
rauh und windig. j meist kalt und windig.



j Haus- und Bauernregeln im WmtêNnwnat. (àvemdsr.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren bekommen feste Glie-
der, straffe Constitution und einen frischen Muth.
Ihr Auge wird scharf und ihr Entschluß rasch,
aber ihr Charakter freudensüchtig und ihr Tempe-
rament rauh.

Jagen, Kegeln und Scheibenschießen
Machen manche Thränen fließen.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 5. Aarberg 13
Altorf 7. Aarburg 25
Altkirch 25
Andelfingen 13
Appenzell 13. Arbon 11
Aarau 13, Baden 18
Baar 18. Balstal 7
Belfort 4. Bergheim 25
Berchier3. Berneck 12
Bern 26. Besanyon 12
Ber 2, 28. Biberach 20,
Viel 14. Bischofzell 14 >

Blamont 6.
Bleienbach 4
Blankenburg 16
Bötzen 27. Bondorf 11

Boudry2. Brenet6 4
Breitenbach 12
Bremgarten 4
Brienz 13. Burgdorf 7
Chaindon 11

Eleven 30. Colmar 14

Coppet 26. Collonges2
Cossonay 14. Couvet 10
Cülly 15. Delle 11

Delsberg 13
Dießcnhosen 13
Donaueschingen 4
Echallens 14
Einsiedeln 4. Elgg 13

Eglisau 26
Engen 18. Ensisheim25
Erlenbach 12
Erlinsbach 26
Fischingen 14. Frick 11

Freiburg 11
z

Frutigen 22
Gebwyler 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagny 12
Glarus 12, 22
Grandson 13
Grandvillard 12
Grenchen 11

Greyerz 20
Gsteig bei Saanen 14
Herisau 22
Herzogenbuchsee 13

Hochdorf 21
Hoheytrürs 11

Horgen 14. Jlanz 19
Jferten 26. Jssenheim 11

Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 7
Klingnau 26. Kölliken 2
Konstanz 26. Kübliö 15
Küßnacht 18
Lachen 5. Landeron ll
Laroche 26
Langenthal26. Laupen?
Lausanne 8
Leuk 10. Lindau 8
Lyon 3. Listens 13
Lütry 23
Maßmünster 18
Malans 20
Mariakirch 6

Meienberg 16
Milden 20
Mömpelqard 18

Morste 13. Morey 12

Misthaufen 5

Münstngen 8
Münster im K.Luzern25
Muri bei Baden 11

Mllrten 20. Natters 9

Neubreisach 21
Neucnburg 6
Neuenstadt a. Bieters. 26
Neus28. Oensingen25
Oesch 28. Oetikon 16
Ölten 18. Ossingen 21
Peterlingen 7
Pfesfikon 4
Pruntrut18. Rances 1

Nappoldsweiler 30
Ravensburg 11
Renan 9. Neust 12
Rheinau 6

Nheinegg 4

Richterswpl 12
Roll 22
Romainmotier 15
Rorschach 7
Ruffach 28
Sargans 7, 21

Tarnen 6
Schiers 11

Schaffhausen 12
Schinznacht 7

Schleitheim 25
Schüpfheim 12
Schwyz 12. Sengen 5
Seewis 30
Sekingen30. Siders 9
Singen 4. Sissach 13
Sitten 2, 9, 16, 23
Stadel 19. Spiez 2
Stammen
Stanz 13
St. Immer 21
St. Johann 23
St. Legier 20
St. Moriz 4
Sursee 4
Steckborn 14
Thann 11

Teufen 25. Thone 13
Thengen 4
Vispach 11

Viviö 26. Ulm 19
Untersten 1, 20
Uster 28
Uznach 2, 16, 30
Wädenschwyl 7

Wegenstätten 19
Weggis 11

Weinfelden 6

Wiflisburg 15
WildhauS 5
Winterthur 3
Wyl 19

Zofingen 16

Zürich 11



Verbesserter Ehrêstmonà S

Lauf. Planetenstellung. Tagest.
st. m.

Wer Wintermonast

49.
Sonst

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Eintritt zuJerusalem,
1 I.Räv. Eligius
2 Candidus
3 Laverius
4 Barbara
5 Enoch
6 Nikolaus
7 Agathon

Mat21
Untrg.
nachm. l

5 25!
6 41j
7 59
9 16!

15
W
M
M
M

^10 29

Sonnenaufg. 7 u. 28 m.
î0si-. wind

O2, 47v.,^ fJd

^ cmZt
Z'°.A c/S dii.

HZZ ster

L stürm

Untergang 4 u. 11m.
8 43^19 23. Elisabeth
8 4220 Amos
8 4021 Mari« Opftr.
8 39 22 Cäcilia
8 3723 Clemens
8 3624 Ephraim
8 3425 Kathmà

50.
Sonst

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
8 2.à.Mar.Emp55
9 Joachim ^10 Walther

41 Damasius
12 Ottilia

Tagesanbruch 5. 42
13 Lîzeiâ Jost
14 Charlotte Wß-

Luk. 21 Sonnenaufg. 7 u. 36 m.
11 38 O O schnee

Mg. m 3, 40 v. A «W
0 45
1 51!
2 57!

8
Untergaim 4 u. 9 m.

26 24 âmad

4
5

2,
6

X schnee- 8
ZL fall 8

Abschied 6. 6. i

8 2H
tvind 8 27,

33!
32!
34'
30 29 Saturnus
2930 Aàeas

MexHhristWSAKt.

27 Jeremias

M Sosthenes

1 Eligius
2 Candidus

51.
Sonst,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Mat. 11 Sonnenaufg. 7 u. 42 m.
fgrstt.AusW. v.fA

Joh. im Gefängniß,
15 3ààAbraham M! 6 7-

^

16 Adelheid M Afg. n. tz ^ls Wendstrn. w
17 Lazarus M
18 Fronst Wunibald-W
19 Nemesis »W
20 Achilles M
21 Thomas,

4 14S8 38v. m-stL
5 15
6 22i O düster
7 32'
8 44! SàKkÂZiLT

Untergang 4 u. 8 m.
8 ,'26 3 4° àà»Laver
8 26 4 Barbara
8 25 5 Enoch
8 25 6 Nikolaus
8 24 7 Agatbou
8 24 8 MariL Empst
8 24 9 Joachim

52. Zeugniß Johannis,
Sät. 22 â ààChiridon. M

montag 23 Dagobert
dienstag 24 Adam, Eva

mitwoch 25 Christtag
donstag ,26 O'LeHariAS

freitag 27 Johannes, Es.
amstag 28 KiMàtag

53. Simeons Weissagung,
Sonst 29 Thomas, Bisch. W

montag !30 Dsvid, König W
dienstag >31 Sylvester M

Joh. i, Sonnenaufg. 7 u. 47 m. z

9. 58 verän-!
11 13 H S derlich!

OÄfg.v.!(10,21 n.,^,^
x^! 0 29> (SOtz!

4 47! (5^ ^ sonnen-!

Ach' 3 6 KOK schein!

M) 4 27 (/(5sd.31.:^7st

Untergang 4 u. 11 m.
8 2410 A âWalther

Damasius8 2411
8 2512 Ottilia
8 2513 Lueiâ
8 2514 Charlotte
8 2615 Abraham
8 2616 Adelheid

Jost

Luk. 2 Sonnenaufg. 7 u. 49 m.
s e?., s
6 52o ^
7 47M2

^ »«KM
(Ö sinst.,^^

2,24n.i. ^ ,!chch,

Untergang 4 u. 16 m.
8 2717 Z âàLazarus
8 2818 Wunibald
8 2919 Nemesius

Der Neumond den 2. um 2 Uhr 47 min. Vorm.
verursacht ungestümes Wetter. ^ Das erste Vier-
tel den 9. um 3 Uhr 40 min. Vorm. kann Sturm
und Schnee erregen. — Der Vollmond den 17.

um 3 Uhr 33 min. Vorm. macht naß. (Unsichtb.

Mondfinsterniß,) ^ Das letzte Viertel den 24. um
10 Uhr 21 min. Nachm. bewirkt heitern Himmel.

Der Neumond den 31. um 2 Uhr 24 min. Nachm.
bringt Nebel und Sonnenschein. (Sichtbare
Sonnenfinsternis)



Haus- und Bauernregeln im Chrlftmonat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein.
So es in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Stein bock geboren werden leicht
flüchtig und widerhaarig. Ihr Charakter ist tapfer,
ihr Temperament hitzig, aber das Herz ist gut.
Von Constitution sind sie so zäh, daß es alte und
recht tüchtige Leute aus ihnen giebt.

Ein frischer, froher Muth
Geht über Geld und Gut.

Wir mögen schaffen, wie wir wollen,
Wir jriegen doch nur, was wir sollen;
Der Eine hat die Müh,
Der Andere die Brüh.

Ein Faß ohne Reif,
Ein Comet ohne Schweif,
Eine Mühle ohne Gang,
Eine Glocke ohne Klang,
Eine Hand ohne Gaben,
"Eine Schule ohne Knaben,
Und eine Kette ohne Ring:
Sind lauter faule Ding.

Mit Maß in Speis und Trank
Wirst alt und selten krank.

Friede nur so lange währt,
Als der Nachbar es begehrt.

Nun segn' euch Gott das alte Jahr
Und geb euch Glück zum neuen,
Daß ihr im Frieden immerdar
Euch könnt des Lebens freuen.

W. 1861.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 2. Aelen 13

Altorf 5, 19
Alrkirch 19
Altstädten 12
Appenzell 1 l
Aarau 18. Aubonne 3
Basel 2., Belfort2,'
Ber26. Viel 29
Boll 12. Bötzen 1

Bremgarten 16

Brugg 16

Burgdorf 26.
Büren 11

Chur 12 Clüses 1

Colmar 18

Davos 9. Delle 16

Delsberg 13
Dießenhofen 21

Echallens 27
Emmendingen 16
Entlibuch 1. Erlach 4
Eriyattingen 1

Erschwpl 2

Estavayer 4
Feldkirch 21

Frauenfeld 9
Freiburg im Breisg. 21
Gaiß 24
Giromagny 16
Glaris I I. Gossau 2

Grenchen 2
Griessen 23
Hiffingen 3. Hizkirch 9

Huttwyl 4
Jferten 26. Jlanz 16

Kaisersberg 2
Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 12
Lachen 3. Küblis 13

Langenthal 31
Langnau 11

Lauffenburg 21
Lauffen 9. Lenzburg 12

Luzern 24
Martinach 3. Meilen 5

Mellingen 2
Milden 27
Mömpelgard 9

Monthey 31

Mößkirch 7

Mülhausen 6

Münster im Greg. 16

Neuenstadt am B.-S. 31

Neuenstadt am G.-S.ö
Nidau 16

Oenstngcn2. Ogens26
Ölten 9. Orbe 9, 26
Petterlingen 19

Pfirdt 16

Pruntrut 16

NapperSwyl 18
Neichenbach 16

Romonl 3. Rüe 19
Saanen 6. Sarnen 1

Seignelegier 2

Schiers 21
Schopfheim 13

Schwyz 4. Sidwald 12
Solothurn 16

Straßburg 26

Stuttgart 17. Sulz 25
Sursee 6. Teufen 23

Thann 9. Thonna 18
àchonnon 2, 19

Thun 18. Thusis 26

Ueberlingen 11. Ulm 6
Vielmergen 2

Villingcn 21

Waldshut 6
Willisau 16

Wimerthur 19

î
Wolfach 19. Zug 3

Zweisimmen 12

D
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